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Der Musikverein Prellenkirchen, Deutsch-Haslau und Schönabrunn 
 
1985 bis einschließlich 2025 => die ersten 40 Jahre des Vereinslebens 
 
Die Daten bis zum 35. Jahr wurden 2021 für die neue Gemeindechronik erhoben.  
 
Im Zuge des Bezirksmusikfestes und 40-Jahr Jubiläums im Jahr 2025 wurden Ergänzungen 
angebracht. 
 
Vereinsnummer: 912179756 
 

Status 8.6.2025 
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Logos und Schilder – im Wandel der Zeit 
 

Folgende Logos fanden im Schriftverkehr Verwendung: 

 

Ab 1985 

 

2003 
 
Entworfen von Heidemarie Hackethal 

 

2010 
 
AKTUELL 
 
Entworfen von Stefan Zsaitsits 
 
Angepasst an das damals neue Gemeindedesign 

 
 

Ab 2002 für das Nachwuchsorchester „Die jungen Musiksterne“ 
 
AKTUELL  
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Gruppenfotos 
 
1987 

 

1992 
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2004

 
 
 
2010 
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2018

 
 
 
2019 
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2024 

 

Vereinsgeschichte 
 
Die Gründung 
Es gab in Prellenkirchen immer wieder Bestrebungen, eine Blasmusik aufzubauen. Unter anderem 
sorgte etwa eine Bemühung im Jahr 1981 bereits für eine formelle Vereinsmeldung, jedoch wurde 
keine musikalische Aktivität aufgenommen. Im Jahr 1985 wurde auf Betreiben von Bürgermeister 
Herbert Bleyer neuerdings ein beherzter Anlauf genommen. Unter der Federführung von 
Gründungsobmann Franz Schmidt und Schriftführer Johann Dietrich konnten engagierte 
Vorstandsmitglieder aus Prellenkirchen, Deutsch-Haslau und Schönabrunn gefunden werden, sodass 
sich der Verein am 3.5.1985 konstituierte. Der Verein hat dann mutig mit Fremdkapital finanzierte 
Instrumente besorgt und die interessierte Bevölkerung zur ersten Probe am 11.5.1985 in die 
Volksschule eingeladen.  
 
Als Kapellmeister fungierte der erfahrene Musikant Franz Krenn aus Wasenbruck. Er unterrichtete die 
Kinder an allen Instrumenten. Der Einzelunterricht fand in der Garderobe des Turnsaals der 
Volksschule statt. Der Gesamtunterricht wurde im Turnsaal auf den Langbänken abgehalten. Der 
damals älteste Musikant war 13 Jahre alt und der jüngste war 6 Jahre. Die Fortschritte stellten sich 
rasch ein und bereits nach 6 Monaten Übung kam es am 8.12.1985 zum ersten öffentlichen Auftritt 
bei der neu ins Leben gerufenen „Allgemeinen Adventfeier“ im Gasthaus Kociubski. Auch am Heiligen 
Abend des gleichen Jahres war die Musikkapelle nach der Christmette präsent, um vor der Kirche „Stille 
Nacht“ zu blasen. Diese beiden Weihnachtsveranstaltungen blieben seither in der 35-jährigen 
Geschichte ein Fixpunkt im Jahreskreis.  
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Der Vereinszweck 
Der Musikverein Prellenkirchen, Deutsch-Haslau und Schönabrunn ist ein gemeinnütziger Verein im 
Sinne des Vereinsgesetzes.  
 
Auszug aus den Statuten:  
 

Das Wirken des Vereines erstreckt sich auf das österreichische Bundesgebiet, insbesonders auf 
das Gebiet der Gemeinden: Prellenkirchen, Deutsch-Haslau und Schönabrunn 
 
Der Verein, dessen Tätigkeit unpolitisch und nicht auf Gewinn ausgerichtet ist, bezweckt: 
die Pflege und Erhaltung der traditionellen österreichischen Blasmusikkultur, 
die Pflege der Blasmusik und Bläsermusik aller Stilrichtungen und Besetzungen unter 
Beachtung der nationalen und internationalen Literatur für Blasorchester, Blaskapellen und 
Bläser- sowie Schlagzeugensembles, sohin die Pflege jeglichen Musizierens, wie Konzert-, 
Marsch-, Tanz- und Hausmusik sowie die Erhaltung des Brauchtums in der Musik. 

 
Zur Erfüllung dieser statutengemäßen Aufgaben ist es erforderlich, dass die aktiven Mitglieder 
enormen Zeitaufwand investieren. Neben den Auftritten werden jährlich ca. 35 Gesamtproben und 15 
Registerproben abgehalten. Leidenschaft, Pflichtbewusstsein und Kameradschaft sind daher 
wesentliche Attribute der Musikantinnen und Musikanten.  
 

 

Die Funktionäre 
 

Obmann und Stellvertreter: 

Periode Obmann Obmann Stellvertreter 
1985-1997  Franz Schmidt Otto Mutzl (1985-1991) 

Gerhard Köck (1985-1991) 
Richard Gelb (1991-1997) 
Anton Stiberitz (1991-1997) 

1997-2006  Helga Köhler Mag. (FH) Reinhard Doplik 
Johann Köck 
Johann Efler (1997-1999†) 
Renate Scheumbauer (2001-2004) 

2006-2021  Walter Herr Mag. (FH) Reinhard Doplik 
Johann Köck 

2021- Christopher Köck  Ing. Thomas Widler 
Elisabeth Ecker 
Johann Köck (bis 2023)  

 

Schriftführer: 

1985-2004  Johann Dietrich  
2004- Dagmar Spildener 
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Kassier: 

1985-2001  Ing. Askold und Gertraud Slezak 
2001- Christa Szegner 

 

Die Kapellmeister: 

1985-1990  Franz Krenn 
1990-1992  Manfred Fehrer 
1992-1995  Manfred Neumann 
1995-  Mag. Tibor Winkler | Stellvertreter: Miro Vlado ab 1995 und zusätzlich Lukas Jung 

ab 2019  
 
Mag. Tibor Winkler erhielt im Jahr 2008 die Goldene Dirigentennadel verliehen. Diese Auszeichnung 
bekommen Kapellmeister, wenn sie in 9 Jahren ununterbrochen „ausgezeichnete Erfolge“ bzw. mehr 
als 90 Punkte bei Konzertmusikbewertungen erreichen.  
 

Die Stabführer: 

1985-1987 Emmerich Haltschuster 
1987-2021 Walter Herr 
2022 nicht besetzt 
2023- Michael Doplik 

 
 
Finanzierung 
 
Der finanzielle Aufwand eines Musikvereines ist durchaus erheblich. Einerseits gilt es, entsprechende 
Aufwandsersätze für die professionellen musikalischen Leiter und Lehrer einzukalkulieren, anderseits 
erfordert der laufende Betrieb Erhaltungsaufwand in den Bereichen Uniform, Instrumente und 
Probenlokal. Diese erforderlichen Geldmittel lukriert der Verein durch die Mitgliedsbeiträge, die 
Subventionen von Land und Gemeinde, Auftritts- und Konzerteinnahmen und vor allem durch die 
Durchführung vereinseigener Veranstaltungen. Hier eine Auswahl der durchgeführten Vereinsfeste in 
den ersten 40 Jahren seit dem Bestehen: 
 

 Mitveranstalter bei den Prellenkirchener Festtagen und bei den Scheunenfesten in den 80-
er und 90-er Jahren.  

 1991 Bezirksmusikfest mit Marschmusikbewertung (im Rahmen der Prellenkirchener 
Festtage; u.a. mit 19 Vereinen aus dem Bezirk Bruck und ein Auftritt der Jazz Gitti). 

 1995 10-Jahresjubiläum im Rahmen der Prellenkirchener Festtage mit dem MV Rohrau, MV 
Kittsee, MV Au und einer Gruppe aus der Slowakei. 

 1994-1996 Kathrein Tanz (jeweils Ende November). 
 Seit 1997 Leopoldi Tanz (jährlich am jeweils ersten Samstag im Fasching; 2020 und 2021 

aufgrund der CORONA Pandemie abgesagt). 
 2003, 2004, 2005 Fahrende Punschhütte – Adventveranstaltung mit Weihnachtsmusik. 
 2004 Rock im Presshaus und Erntedankfest am Gelände der ehemaligen 

Winzergenossenschaft. 
 2004-2011 Teilnahme beim Christkindlmarkt am Pfarrplatz mit der fahrenden Punschhütte. 
 2005 Bezirksmusikfest mit Marschmusikbewertung mit einem Festzelt am 

Kulturhausparkplatz (u.a. mit 22 Vereinen aus unserem Bezirk, den Musikvereinen aus 
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Oberlaa, St. Johann in Tirol, Kittsee und einer Majorettengruppe aus Ivanka, Slowakei und 
Auftritten von Bärenstark und der Blech & Brass Banda). 

 2007, 2008 Böhmischer Kirtag im Kirtagsstadl im Gasthaus Kaiser Probus. 
 2007, 2008, 2009, 2011 Erntedankfest im Kulturhaus in Kooperation mit der Pfarre 

Prellenkirchen. 
 Seit 2008 Kindermaskenball (jährlich Ende Jänner; 2021 und 2022 aufgrund der Corona 

Pandemie abgesagt). 
 2009, 2010 Konzerte der BBB im Kulturhaus. 
 2010 Fest 25 Jahre Musikverein im und vor dem Kulturhaus (u.a. mit Platzkonzerten und 

einem Sternmarsch mit dem MV Frauenkirchen, der Stadtkapelle Hainburg-Wolfsthal, dem 
MV Höflein, MV Kittsee, MV Rohrau und einem Auftritt der berühmten Blaskapelle Gloria). 

 2013 Blasmusik in der Kellergasse – ein gemütlicher Dämmerschoppen beim Heurigen 
Gratzer-Sandriester. 

 2015 Zeltfest am Kulturhausparkplatz (u.a. Trachtenmodenschau der Prellenkirchener 
Vereine, MV Göttlesbrunn-Arbesthal, TrachtenROCK mit DJ Roman, Kindernachmittag, 
Brucker Blasmusik, Rainer Musikanten, Messe mit dem Franziskus Chor aus Kitzbühel, 
Sautanz Musi und Jugendorchestertreffen). 

 2020 Bezirksmusikfest mit Marschmusikbewertung – leider kurzfristig aufgrund der 
CORONA Pandemie abgesagt. 

 2025 Bezirksmusikfest mit Marschmusikbewertung  
 
 
Mitglieder 

 Per 31.12.2024 aktive Mitglieder beim NÖBV gemeldet: 67 
 Per 31.12.2024 inaktive Mitglieder beim NÖBV gemeldet: 16 
 Per 31.12.2024 beim NÖBV gemeldete zusätzliche Musikschüler: 38 
 Per 31.12.2024 registrierte unterstützende Mitglieder: 252 

 

Die Tracht 
Ein Musikverein zeichnet sich bei den Ausrückungen insbesondere durch sein uniformiertes 
Erscheinungsbild aus. Bei Bezirksmusikfesten ist es ein Genuss, die Vielfalt der unterschiedlichen 
Trachten der Vereine zu bewundern. Bei den Wertungsspielen wird auf das äußere Erscheinungsbild 
der Musikkapelle Acht gegeben und neben den musikalischen Aspekten auch die Ordentlichkeit und 
Korrektheit der Bekleidung beurteilt.   
 
Unsere heutige Tracht ist behutsam und nach Maßgabe der jeweils zur Verfügung stehenden 
finanziellen Mitteln entstanden. Insbesondere in der Gründungsphase war die Bekleidung eine große 
Herausforderung. Waren die Kinder doch in einem Alter, wo man sehr schnell aus dem Gewand 
wächst. Hier eine Zeitleiste:  
 

 1985: Der Verein wickelt die ersten Auftritte mit privater Bekleidung ab. Jeder Musikant trägt 
eine dunkle Hose bzw. einen dunklen Rock, dazu ein weißes Hemd mit einem dunkelblauen 
Samtmascherl. 

 1986: Anschaffung dunkelblauer Hüte mit weißer Feder. 
 1987: Anschaffung blauer Lodenjacken. 
 1991: Anschaffung einheitlicher schwarzer Hosen und Röcke und einer rot-schwarz 

kleinkarierten Joppe samt blauem Gilet mit weißem Trachtenhemd und gebundenem 
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Mascherl. Dazu ein schwarzer Hut mit roten Bändern und Schuhe mit Metallschnalle. Die 
Marketenderinnen wurden mit einheitlichen Dirndln ausgestattet. Diese neue Tracht wurde 
präsentiert bei der Heim-Marschmusikbewertung, bei der man erstmals – nach nur 6 Jahren 
Bestehen des Vereines – mit ausgezeichnetem Erfolg abgeschnitten hat.  

 1995: Austausch der Gilets. Anstatt der blauen wurden neue rote Lodengilets angeschafft. 
 2001: Anschaffung von einheitlichen schwarzen Kniebundhosen und neuen 

Trachtenschuhen. Von da an hat sich die Uniform der Damen von jenen der Herren nur im 
Schnitt der Gilets und Joppen unterschieden.  

 2003: Anschaffung von Umhang-Mäntel für winterliche Auftritte. 
 2010: Anschaffung von neuen roten Gilets und neuen Dirndln für die Marketenderinnen. 
 2019: Anschaffung einer neuen grauen Lodenjoppe (Grundfarbe Grau, in den Zierelementen 

sind die Gemeindefarben Rot, Weiß und Blau eingearbeitet). 
 
Um auch bei großer Hitze und im lockeren Umfeld legere Auftritte zu absolvieren, stehen den 
Musikanten türkise Polo Shirts und ein Sommerhut zur Verfügung.  
 
 

Das Haus der Musik 
Am 24.8.1988 wurde der erste Spatenstich beim Bau des Kulturhauses Prellenkirchen getätigt. Dieser 
Tag ist mit Sicherheit ein Meilenstein in der Geschichte des Musikvereines. Der Bau hat der 
Musikkapelle einerseits eine Heimat mit Proberäumlichkeiten verschafft, andererseits einen großen 
Saal mit einer Bühne für die Abhaltung von Konzerten. Zahlreiche freiwillige Helfer waren fortan 
beschäftigt, dieses Gebäude zu errichten, sodass es bereits am 3.2.1990 zur feierlichen Eröffnung 
durch den damaligen Landeshauptmann Siegfried Ludwig kam. Das Gebäude wurde im Jahr 2010 um 
eine Galerie und eine gastrotaugliche Küche erweitert. Da dadurch die ursprüngliche Teeküche und 
der frühere Kantinenbereich für die üblichen Veranstaltungen an Bedeutung verlor, wurden diese 
Räumlichkeiten erfreulicherweise in den Benützungsvertrag, der 1990 zwischen der Gemeinde 
Prellenkirchen und dem Musikverein abgeschlossen wurde, mit aufgenommen.  

Die Proberäumlichkeiten im Keller des Kulturhauses wurden im Jahr 2017 saniert. Seither sind die 
Wände mit Musikornamenten gestrichen, die Kassettendecke ist färbig betont, der Boden wurde 
erneuert und die Beleuchtung auf moderne LED-Lampen umgestellt. Auch an der Einrichtung wurden 
Änderungen vorgenommen. Kastenelemente sorgen nun dafür, dass jeder Musiker sein eigenes Fach 
im Kulturhaus hat. Im kleinen Proberaum wurden Registerarchivkästen für die Noten aufgestellt und 
eine Whiteboard Tafel wurde ebenfalls angeschafft. Die Voraussetzungen für einen geordneten 
Probenbetrieb sind somit gegeben und der Musikverein fühlt sich im Haus der Musik, wie das 
Kulturhaus Prellenkirchen seit 2010 auch im Untertitel genannt wird, sehr wohl.  

 

Ausbildung und „Die jungen Musiksterne“ 
Jeder Verein profitiert von der Arbeit mit jungen Menschen. Speziell in der Musik gibt es ein großes 
naturgegebenes Grundinteresse von Kindern. Daher ist man im Verein seit jeher bemüht, das Angebot 
des Musikunterrichtes auf hohem Niveau zu halten. Es gibt in Prellenkirchen keine Musikschule, 
sondern es gibt Privatlehrer, die eigenverantwortlich auf eigene Rechnung die Kinder unterrichten. 
Diese Lehrer können das Kulturhaus benützen, sind aber im Gegenzug gebeten, im Interesse des 
Musikvereines zu unterrichten. Dies bedeutet, dass die Grundbegriffe der Blasmusik gelehrt werden, 
die Probenliteratur auf das Musikverein-Repertoire abgestimmt wird, die Schüler auf die 
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Leistungsabzeichenprüfungen des Niederösterreichischen Blasmusikverbandes vorbereitet werden 
und die Bereitschaft des Kindes, später in der Gruppe zu musizieren, von Anfang an klar sein muss.  
 
Zu Beginn eines jeden Schuljahres lädt der Musikverein die Volksschulkinder in das Kulturhaus ein. Die 
Kinder erfahren Wissenswertes über den Verein, die Instrumente und die Auftritte. Dabei können auch 
die verschiedenen Musikinstrumente selbstverständlich ausprobiert werden. Der Musikverein fördert 
interessierte Kinder, indem er Leihinstrumente zur Verfügung stellt, sich beim Neukauf von 
Instrumenten an den Kosten beteiligt, den Gruppenunterricht organisiert und für die 
Rahmenbedingungen in den Proberäumen sorgt. Durch die Mitgliedschaft beim Musikverein haben 
die Kinder auch die Möglichkeit an bezirksweiten Seminaren, wie etwa der Musikwoche im Sommer, 
teilzunehmen.  
 
Seit dem Jahr 2000 werden im Juni Schuljahrabschlusskonzerte im kleinen Kreis abgehalten. Die 
Schüler dürfen ihre Liebsten mitbringen und erhalten während der Veranstaltung von ihrem Lehrer ein 
Zeugnis.  
 
Eine besondere Erfolgsgeschichte wurde die Gründung des Nachwuchsorchesters im Jahr 2002. 
Nachdem es zu diesem Zeitpunkt sehr viele Schüler gab, fasste Kapellmeister Stellvertreter Miro Vlado 
die Kinder zusammen und machte daraus ein Jugendensemble. Im Jahr 2005 wurde ein 
Namenswettbewerb in der Volksschule ausgeschrieben. Unter den vielen Einsendungen wurde 
letztlich der Name „The little Musicstars“, auf Deutsch „Die jungen Musiksterne“, ausgewählt. Das 
Orchester hatte auf Anhieb einen enormen Erfolg und begeisterte das Publikum v.a. bei den Konzerten 
des Musikvereines. Aber auch andere Auftritte kamen seither zustande. Hier eine Auswahl:  
 

 Kinderfeste in Deutsch Haslau und Breitenbrunn 
 Bezirksorchesterkonzerte, Konzert in Pama 
 Pfingstfest Pfarre Prellenkirchen, FF Fest Edelstal  
 Erstkommunion in Gattendorf und Potzneusiedl 
 Auftritte im Rahmen der Haydn Region im Schloss Petronell und im Kulturhaus Prellenkirchen 
 Jugendblasorchestertreffen in Mannersdorf, Jugendblasorchestertreffen in Prellenkirchen 

(2011, 2012 und 2015). Beim Treffen im Jahre 2012 feierten die Musiksterne das 10-Jahr 
Jubiläum. Als Geschenk wurde ihnen vom damaligen Bezirksjugendreferenten Leopold Libal 
das Stück „Prellenkirchener Sternenbahner Marsch“ komponiert, welches am Ende des 
Treffens von allen Musikanten gemeinsam gespielt wurde.  

 
Die umfangreiche Tätigkeit der jungen Musiksterne ist sehr beachtlich, vor allem wenn man bedenkt, 
dass die Kinder rasch größer werden, die Leistungsabzeichen machen und dann im Rahmen des 
musikvereinsinternen Phasenmodells in das aktive Orchester integriert werden. So musste der Leiter 
des Nachwuchsorchester seine Gruppe immer wieder neu formieren, was letztlich auch gelungen ist. 
Beweis dafür ist, dass man in der Zeit von 2002 bis 2017 an allen 8 stattgefundenen 
niederösterreichischen Jugendorchesterwettbewerben teilgenommen hat. Diese Leistung hat in 
ganz Niederösterreich kein zweites vereinseigenes Nachwuchsorchester geschafft. Erfreulich ist, dass 
beim Bewerb 2017 mit Lukas Jung bereits ein Musiker die Gruppe dirigiert hat, der selbst ein 
Musikstern der ersten Generation war. Lukas hat zwischenzeitig eine mehrjährige 
Dirigentenausbildung absolviert und ist auch beim aktiven Orchester als Kapellmeister Stellvertreter 
beschäftigt. Im Jahr 2025 ist man gemeinsam mit der Jugend aus Rohrau und Hainburg 
vereinsübergreifend angetreten. Hier die Ergebnisse der jungen Musiksterne bei den 
Wertungsspielen: 
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Tag Ort Kapellmeister Stufe  Punkte  Stück 1 Stück 2 
26.10.2003 Hirtenberg Miro Vlado Aj      68,83  Milky Way March Sun Calypso 
30.10.2005 Oberschützen Miro Vlado Bj      79,30  Heritage Shufflin Canon 
02.06.2007 Ebenthal Miro Vlado Aj      79,66  Herr Nielson Irish Dream 
17.05.2009 Raabenstein Miro Vlado Aj      79,00  To you Lagerboogie 
28.05.2011 Raabenstein Miro Vlado Aj      80,00  Die Ritterburg Happy Variations 
28.04.2013 Raabenstein Miro Vlado Aj      76,83  3 Simple 

Moments 
Herr Nielson 

25.04.2015 Raabenstein Miro Vlado Aj      83,33  Emeralda 
Fantasie 

Kiwi Cha Cha 

07.05.2017 Raabenstein Miro Vlado und 
Lukas Jung 

Aj      84,67  Cucu Pirates of the 
caribbean 

17.05.2025 Raabenstein Lukas Jung und 
Stefanie Kugler 

A       82,83 Jet Stream Firefighters 

 

Wertungsspiele und musikalische Auszeichnungen 
 
Konzertmusikbewertung  
Im Herbst gibt es traditionell die Konzertmusikbewertung, bei der in verschiedenen 
Schwierigkeitsstufen ein Pflichtstück und ein Selbstwahlstück vor einer Jury vorgetragen werden muss. 
Dabei werden in 10 verschiedenen Kategorien Bewertungen abgegeben und auf diese Weise ein 
Ergebnis ermittelt. Auch wenn der Ehrgeiz einer jeden Kapelle dazu motiviert, die Ergebnisse 
untereinander zu vergleichen, ist dies nur eingeschränkt möglich, zumal die Jury rotiert. Die erreichte 
Bewertung ist eine Momentaufnahme und soll den Kapellmeistern die Möglichkeit geben, Schwächen 
auszubessern und Stärken zu stärken. Dennoch darf man erwähnen, dass der Musikverein 
Prellenkirchen traditionell in der besseren Hälfte innerhalb seiner jeweils gewählten 
Schwierigkeitsstufe abschneidet.  
 
Das Bewertungssystem war früher nach einer Art Schulnoten. Seit 2002 gibt es lediglich Punkte, wobei 
die Höchstpunktezahl 100 ist. Hier die Ergebnisse des Musikvereines bei der Konzertmusikbewertung: 
 

Tag Kategorie Stück 1 Stück 2 Kapellmeister  Ergebnis 
29.11.1986 A Burgserenade Der Jungbläser Franz Krenn teilgenommen 
28.11.1987 A Turmspiel Pazific Grandeur Franz Krenn befriedigender 

Erfolg 
26.11.1988 A Marsch des 

Grenadiers 
Intrade Franz Krenn sehr guter 

Erfolg 
25.11.1989 A Kleiner Marsch im 

alten Stil 
Jugendparty Franz Krenn sehr guter 

Erfolg 
23.11.1991 A Intrade Pacific Grandeur Manfred Neumann Ausgezeichneter 

Erfolg 
25.11.1995 B A Liad und a Weis Annen Polka Tibor Winkler Ausgezeichneter 

Erfolg 
23.11.1996 B Heimatlieder-

potpourri 
Esmeralda Tibor Winkler sehr guter 

Erfolg 
22.11.1997 B Wiener 

Operettenklassiker 
Die Schlittenfahrt Miro Vlado sehr guter 

Erfolg 
28.11.1999 B Jubelfestmarsch Ferienreise Tibor Winkler Ausgezeichneter 

Erfolg 
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26.11.2000 B Festliche Intrada Annen Polka Tibor Winkler Ausgezeichneter 
Erfolg 

25.11.2001 B Sternenbilder Heimatlieder-
potpourri 

Tibor Winkler Ausgezeichneter 
Erfolg 

24.11.2002 B Narzissenfest Belvedere Tibor Winkler 94,75 
23.11.2003 C Showtime Ungarischer Tanz 

Nr. 5 
Tibor Winkler 93,25 

21.11.2004 B Kleiner Festmarsch 
Es 

Annen Polka Tibor Winkler 92,42 

20.11.2005 B Böhmische 
Rhapsodie 

Ferienreise Tibor Winkler 92,33 

26.11.2006 B Starlight Ouvertüre Belvedere Tibor Winkler 92,92 
25.11.2007 B Städtebummel Heimatlieder-

potpourri 
Tibor Winkler 92,42 

23.11.2008 C Österreich Fantasie Showtime Tibor Winkler 92,00 
22.11.2009 C Lagunenwalzer Ungarischer Tanz 5 Tibor Winkler 91,50 
21.11.2010 C Festliche Ouvertüre 

in C 
Triumphmarsch 
Aida 

Tibor Winkler 90,00 

20.11.2011 C Böhmische Skizzen Militärmarsch Nr. 1 Tibor Winkler 91,00 
25.11.2012 B Ouvertüre in B Esmeralda Tibor Winkler 91,25 
24.11.2013 B Der Bettelstudent Tritsch Tratsch 

Polka 
Tibor Winkler 90,75 

23.11.2014 B The Minors 
Rhapsody 

Annen Polka Tibor Winkler 87,00 

22.11.2015 B Hereinspaziert Ferienreise Tibor Winkler 90,92 
20.11.2016 B Ein Reisetagebuch Esmeralda Tibor Winkler 92,33 
26.11.2017 B Das Veilchenmädel A Klezmar Karneval Tibor Winkler 91,33 
25.11.2018 B Pictures of a new 

life 
Fascinating Durms Tibor Winkler 90,58 

24.11.2019 B Nora 2nd Waltz  Tibor Winkler 90,75 
20.11.2022 B Wiener Bürger Ein Reisetagebuch Lukas Jung 89,00 
26.11.2023 B A festive opening Schmelzende 

Riesen 
Lukas Jung 90,17 

24.11.2024 B Zillertal Suite Vivat Lukas Jung 83,67 
 
2020 und 2021 wurde aufgrund der CORONA Pandemie die Konzertmusikbewertung abgesagt.  
 
Marschmusikbewertung  
Im Juni findet die Marschmusikbewertung statt. Dabei geht es um Musik in Bewegung. Der 
Musikverein Prellenkirchen, Deutsch-Haslau und Schönabrunn nimmt leidenschaftlich gerne an dieser 
Veranstaltung teil. Es kommen dabei bis zu 1.000 Musikanten aus dem Bezirk zusammen und bieten 
dem Publikum eine Marschshow. Auch das Feiern kommt dabei nicht zu kurz. Beachtlich ist, dass die 
Musikkapelle schon 1986, also knapp ein Jahr nach der Aufnahme der Probentätigkeit in Hof am 
Leithagebirge zur Bewertung aufmarschierte. Dieser Auftritt hat bezirksweit für Furore gesorgt, waren 
doch einige Musikanten mit dabei, deren Instrument fast ihre eigene Größe überragte. Seit einigen 
Jahren tritt der Musikverein meist in der höchsten Schwierigkeitsstufe E an und bietet dabei dem 
Publikum eine Showfigur. Auch bei der Marschmusikbewertung zählt der Verein in der Ergebnisliste 
zur besseren Hälfte der Kapellen, die sich der Wertung stellen.  
 
Das Bewertungssystem war früher nach einer Art Schulnoten. Seit 2018 gibt es lediglich Punkte, wobei 
die Höchstpunktezahl in der Stufe E 100 ist. Hier die Ergebnisse des Musikvereines bei der 
Marschmusikbewertung: 
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Ort Jahr Kat. Stück 1+2 Stück 
Showfigur 

Stabführer Kapell-
meister 

 Ergebnis 

Hof 01.06.1986 A Musikantengruß  Emmerich 
Haltschuster  

Franz 
Krenn 

mit Erfolg 

Höflein 31.05.1987 A Jungbläser  Walter Herr Franz 
Krenn 

sehr guter Erfolg 

Schwadorf 05.06.1988 A Schloß 
Leuchtenburg 

 Walter Herr Franz 
Krenn 

guter Erfolg 

Bruck/Leitha 28.05.1989 A Gruber Marsch  Walter Herr Franz 
Krenn 

sehr guter Erfolg 

Gallbrunn 20.05.1990 A Treue Freunde  Walter Herr Franz 
Krenn 

sehr guter Erfolg 

Prellen-
kirchen 

16.06.1991 A Weekend  Walter Herr Manfred 
Fehrer 

ausgezeichneter 
Erfolg 

Reisenberg 24.05.1992 B Mein Heimatland  Walter Herr Manfred 
Neumann 

sehr guter Erfolg 

Margarethen 
am Moos 

06.06.1993 C Musikantentreffen  Walter Herr Manfred 
Neumann 

sehr guter Erfolg 

Sarasdorf 29.05.1994 C Gruber Marsch  Walter Herr Manfred 
Neumann 

ausgezeichneter 
Erfolg 

Sommerein 09.06.1996 B Forchtenauer  Walter Herr Tibor 
Winkler 

guter Erfolg 

Götzendorf 21.06.1998 B Spielmannsgruß  Walter Herr Tibor 
Winkler 

ausgezeichneter 
Erfolg 

Hof 04.06.2000 C Juventas  Walter Herr Tibor 
Winkler 

ausgezeichneter 
Erfolg 

Au 10.06.2001 D Forchtenauer  Walter Herr Tibor 
Winkler 

ausgezeichneter 
Erfolg 

Göttlesbrunn 16.06.2002 D 47-er Regiments-
marsch 

 Walter Herr Tibor 
Winkler 

ausgezeichneter 
Erfolg 

Schwadorf 01.06.2003 D Bozner Bergsteiger  Walter Herr Tibor 
Winkler 

ausgezeichneter 
Erfolg 

Stixneusiedl 06.06.2004 E Mein Heimatland  Walter Herr Tibor 
Winkler 

ausgezeichneter 
Erfolg 

Prellen-
kirchen 

12.06.2005 E Juventas Am Fuße des 
Spitzerberges 

Walter Herr Tibor 
Winkler 

sehr guter Erfolg 

Kleinneusiedl 25.06.2006 E Bozner Bergsteiger  
Standschützen 

Europahymne Walter Herr Tibor 
Winkler 

ausgezeichneter 
Erfolg 

Höflein 10.06.2007 E Spielmannsgruß  
Simson 

Annen Polka Walter Herr Tibor 
Winkler 

ausgezeichneter 
Erfolg 

Götzendorf 22.06.2008 E Mein Heimatland  
Frisch Auf 

Herz Schmerz 
Polka 

Walter Herr Tibor 
Winkler 

ausgezeichneter 
Erfolg 

Sommerein 06.06.2009 E Ruetz  
Juventas 

My fair Lady Walter Herr Tibor 
Winkler 

ausgezeichneter 
Erfolg 

Moosbrunn 29.05.2010 E Forchtenauer  
Standschützen 

La Traviata Walter Herr Tibor 
Winkler 

ausgezeichneter 
Erfolg 

Hainburg 18.06.2011 E Simson  
Alpenjäger 

Biene Maja Walter Herr Tibor 
Winkler 

ausgezeichneter 
Erfolg 

Göttlesbrunn 16.06.2012 E Bozner Bergsteiger  
Spielmannsgruß 

Is wo a Landl Walter Herr Tibor 
Winkler 

ausgezeichneter 
Erfolg 

Margarethen 
am Moos 

15.06.2013 E Juventas  
Berglandkinder 

Fliegerlied Walter Herr Tibor 
Winkler 

ausgezeichneter 
Erfolg 

Trautmanns-
dorf 

14.06.2014 E Mein Heimatland  
Standschützen 

Das Traumschiff Walter Herr Tibor 
Winkler 

ausgezeichneter 
Erfolg 

Hof 13.06.2015 E Simson  
Frisch Auf 

Ich schenk dir 
nur rote Rosen 

Walter Herr Tibor 
Winkler 

ausgezeichneter 
Erfolg 

Rauchen-
warth 

18.06.2016 E Bozner Bergsteiger  
Spielmannsgruß 

Kannst du 
Knödel kochen 

Walter Herr Tibor 
Winkler 

ausgezeichneter 
Erfolg 

Reisenberg 17.06.2017 E Juventas  
Berglandkinder 

Hei ihr 
Gänschen hei 

Walter Herr Tibor 
Winkler 

ausgezeichneter 
Erfolg 

Götzendorf 23.06.2018 E Mein Heimatland  
Ruetz 

Das geht ab Walter Herr Tibor 
Winkler 

90,50 

Sommerein 15.06.2019 E Simson  
Frisch Auf 

Colonel Boogie Walter Herr Tibor 
Winkler 

93,50 

Gramat-
neusiedl 

11.06.2022 D Bozner Bergsteiger  Alfred Appei Tibor 
Winkler 

83,00 

Schwadorf 17.06.2023 D Berglandkinder  Michael 
Doplik 

Tibor 
Winkler 

84,50 
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Rohrau 22.6.2024 E Juventas 
Schloss 
Leuchtenburg 

Haydn goes 
Italy (St. 
Anthony Choral 
und Sara 
Oerche ti amo 

Michael 
Doplik 

Tibor 
Winkler 

92,50 

Prellen-
kirchen 

14.06.2025 E Mein Heimatland 
Ruetz 

40, aber sexy 
(Wir sind alle 
über 40 und  
Bauch Beine 
PO) 

Michael 
Doplik 

Tibor 
Winkler 

Lassen wir uns 
überraschen! 

 
2020 und 2021 wurde aufgrund der CORONA Pandemie die Marschmusikbewertung abgesagt.  
 
 
Der Lohn für die harte Arbeit für die Bewertungen war einerseits die Auszeichnung mit dem Andreas 
Maurer Sonderpreis durch die Landeshauptfrau Mikl-Leitner im Jahre 2017. Dazu werden alle 
erreichten Punkte bei Wertungsspielen zusammengerechnet. Andererseits durfte man aufgrund der 
anhaltend starken Ergebnisse den Bezirk Bruck an der Leitha im Jahr 2012 bei den Feierlichkeiten zum 
60 Jahr Jubiläum des Niederösterreichischen Blasmusikverbandes in Tulln vertreten. Dabei hat man 
bei der Showfigur die 4 Viertel unseres Bundeslandes mit dem Donaufluss in der Mitte dargestellt. Im 
Jahr 2023 wurde der Musikverein von der Landeshauptfrau Mikl-Leitner mit dem neuen Ehrenpreis in 
Bronze ausgezeichnet.   
 
 

Die Konzerte – musikalische Höhepunkte 
Die Konzerte stellen im Jahresablauf die musikalischen Höhepunkte dar. Viel Probenzeit, Nerven und 
Gedanken werden hierfür investiert. Bis zum Jahr 1995 führte Frau OSR Ingeborg Bleyer durch das 
Programm der Konzerte. Ab 1996 übernahm diese Aufgabe Mag. (FH) Reinhard Doplik.  
 
Seit dem Gründungsjahr wird jährlich die „Allgemeine Adventfeier“, das Weihnachtskonzert des 
Musikvereines abgehalten. Früher abwechselnd in den Gasthäusern unserer drei Gemeinden. Später 
im Kulturhaus. Diese Veranstaltung war lange Zeit eine Kooperation zwischen Volksschule und 
Musikverein. Die Schüler trugen Gedichte vor, machten Weihnachtsschauspiele und sangen Lieder. 
Musikschüler mit Akkordeon, Klavier oder Gitarre waren ebenso eingeladen mitzumachen, wie auch 
der Kinderchor. Seit 2011 macht die Volkschule eigene separate Veranstaltungen und die „Allgemeine 
Adventfeier“ erhielt dadurch stärker den Charakter eines Konzertes.  
 
In den Jahren 2015 und 2016 strukturierte man das Adventevent gänzlich um. Im ersten Teil kamen 
die Musikschüler und die jungen Musiksterne dran, im zweiten Teil bildete der Musikverein Ensembles, 
die gemeinsam mit einer Gastgruppe (2015: Tamburizza Ivan Vukovic; 2016: BL Gospel Chor) in einer 
Art Wunschkonzert, moderiert von Mag. (FH) Reinhard Doplik, für das Publikum musizierten. Auf der 
Bühne war eine Lounge aufgebaut, wo der Moderator Gäste wie den Bürgermeister, den 
Vizebürgermeister, den Pfarrer und den MV Obmann zum Weihnachtstalk einlud. Zeitgleich wurde im 
Bereich der Kantine für die Kinder eine Weihnachtsbäckerei organisiert. Es wurden Kekse gebacken, 
die dann nach der Veranstaltung dem Publikum zur Verkostung angeboten wurden. Seit 2017 wird die 
Veranstaltung wieder als Konzert im klassischen Sinn mit einem Auftritt der Musikschüler, der 
Musiksterne und am Ende des aktiven Orchesters durchgeführt. 2020 und 2021 entfiel die 
Veranstaltung aufgrund der CORONA Pandemie.  
 
2001 hat man zusätzlich zur „Allgemeinen Adventfeier“ noch gemeinsam mit dem Gesangsverein 
Prellenkirchen in der Kirche eine Benefizveranstaltung gespielt. Der Reinerlös wurde der Errichtung 
des Pfarrhofes gewidmet.  
 



M a g .  ( F H )  R e i n h a r d  D o p l i k  |  S e i t e  16 von 20 

 

Die Tradition der Frühlingskonzerte wurde 1993 begonnen. Dabei beweist man die Vielseitigkeit der 
Blasmusik. Polka, Walzer und Märsche kommen zwar auch vor, allerdings nur jene, mit hohem 
Schwierigkeitsgrad und hoher Publikumswirkung. Kapellmeister Mag. Tibor Winkler legt besondere 
Freude in die Interpretation der klassischen Wiener Musik, wie man sie auch vom Neujahrskonzert der 
Wiener Philharmoniker her gut kennt. Auch klassische Musik aus Opern, Operetten und Konzerten sind 
immer wieder am Programm. Im Gegensatz dazu stehen dann die Stücke, die man hinlänglich als 
„moderne Musik“ abtut. Dies sind insbesondere Werke, die üblicherweise gar nicht für ein Orchester 
geschrieben sind, sondern dem jungen Publikum aus dem Radio bekannt sind.  
 
Der Musikverein versucht diese Konzerte auch immer mit einer Story zu versehen. Deshalb gibt es seit 
1996 immer ein Motto, welches sich in der Moderation von Mag. (FH) Reinhard Doplik wie ein roter 
Faden durch die Veranstaltung zieht. Witz, Wortspiele und selbstgeschriebene Gedichte sollen dem 
Publikum die Musik auf leichte Art und Weise näherbringen und verständlich machen und zur gleichen 
Zeit den Musikern Minuten zum Durchatmen für das nächste Stück verschaffen. Im Lauf der Jahre 
kamen bei den Konzerten durch die Einbindung des Musikvereinsnachwuchses durchaus auch 
schauspielerische Einlagen hinzu. Tontechnik, Video- und Bildpräsentationen, sowie Lichteffekte 
trugen ebenso zur Verbesserung des Gesamterlebnisses bei. 2025 wurde sogar die Bühne in den 
Zuschauerraum verlegt. Hier die Auflistung aller Frühlingskonzert des Musikvereines: 
 

 1993 – Erstes Frühlingskonzert mit Schwerpunkt Spiel in kleinen Gruppen 
 1994 – kein besonderes Motto 
 1995 – kein besonderes Motto  
 1996 – Von Polka bis zu Rock´n´Roll 
 1997 – Bunt gemischt 
 1998 – G´sungen und g´spielt (gemeinsam mit dem Gesangsverein Prellenkirchen) 
 1999 – Erinnerungen an die Familie Strauß  
 2000 – Jubiläumskonzert 15 Jahre MVP 
 2001 – Musikalische Weltreise 
 2002 – Film, Musical und Operette 
 2003 – Kontraste…im Schritt Marsch 
 2004 – I am from Austria 
 2005 – CD Präsentation 
 2006 – Das musikalische Alphabet 
 2007 – Filmmusik 
 2008 – Die vier Jahreszeiten 
 2009 – Musikalische Zeitreise 
 2010 – Best of 25 Jahre Musikverein (Jubiläumsfrühlingskonzert) 
 2011 – Die liebe(s) Musik 
 2012 – Circus, Cabaret und Carneval 
 2013 – Musik und Freizeit 
 2014 – Musik und Fernsehen 
 2015 – Aus dem Tagebuch einer Musikmaus 
 2016 – Das musikalische Menu 
 2017 – Schön ist es auf der Welt zu sein 
 2018 – Berufe und Berufung 
 2019 – Kontraste – Gegensätze ziehen sich an 
 2020 – Helden & Sieger / abgesagt aufgrund der CORONA Pandemie 
 2021 – kein Konzert aufgrund der CORONA Pandemie 
 2022 – Böhmischer Abend 
 2023 – Helden & Sieger 
 2024 – Generationen jung und alt 
 2025 – Sternbilder   
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CD Aufnahme 
 
Im Jahr 2003 hat der Musikverein den ersten Teil einer CD aufgenommen. Der zweite Teil wurde dann 
im Jahr 2005 nachgeholt. Beide Aufnahmen fanden im Proberaum des Kulturhauses statt, der durchaus 
akustisch entsprach. Die CD bekam den Titel „Musik für unsere Freunde“ und die Stückwahl wurde 
demokratisch von den Musikern entschieden. Die Präsentation des Tonträges fand im Rahmen des 
Frühlingskonzertes 2005 statt. Beim Bezirksmusikfest im Juni wurde die CD bereits als Gastgeschenk 
an die gekommenen Musikkapellen verteilt. Ebenso die Partitur des eigens für die CD und das 20-
Jahrjubiläum des Musikvereines von Helmut Maurberger komponierten Prellenkirchener 
Heimatmarsches „Am Fuße des Spitzerberges“. Der Text dazu stammt von Mag. (FH) Reinhard Doplik, 
gesungen wurde er auf der CD von den Musikanten, Marketenderinnen und den Funktionären. 
 

Text Trio von „Am Fuße des Spitzerberges“: 
 
Wir sind aus Prellenkirchen, in Niederösterreich, 
zwischen Spitzerberg und Leitha, ja dort sind wir daheim. 
Bei uns sitzt man gern gemütlich bei Musik und bei Wein 
und die Leute sind hier glücklich, so soll es immer sein. 
Wir sind stolz auf uns´re Heimat, im schönen Österreich. 

 

Ausflüge 
Aufgrund der Anstrengungen im Musikerleben ist es wichtig, auch von Zeit zu Zeit abzuschalten und 
Ausflüge zu machen. So gab es immer wieder Zeltlager am Spitzerberg, Grillpartys, Fahrradtouren und 
fast jährlich Schitagesausflüge in die niederösterreichischen Schigebiete. Außerdem sind folgende 
Unternehmungen besonders zu erwähnen:  
 

 1991, 1992 Zeltlager Ungarn Plattensee. 
 1996 Fahrradausflug mit Zeltlager Neusiedl am See. 
 1997 Zeltlager in Cifer, Slowakei (vorher Rundgang in Bratislava und Bootsfahrt auf der 

Donau nach Gabcikova). 
 2002 Ausflug zum Traunsee (Tierpark in Grünau im Almtal, Schifffahrt Traunsee, Eisenerz – 

Erzberg). 
 2006 St. Johann in Tirol (Besuch der Partnerkapelle und Auftritt im Riesenfestzelt). 
 2008 Kubesfestival in Sobeslav, Tschechien mit Auftritt (inkl. Besichtigung Krumau). 
 2016 Seefest in Strobl am Wolfgangsee mit Auftritt im Musikpavillon (inkl. Schifffahrt und 

Schafbergbahn). 
 2023 Salzkammergut, 130 Jahre Musikkapelle Grundlsee 

 
 

Auftrittsstatistik 
 
Die üblichen Auftritte im Jahreskreis 
Seit dem Jahr 1996 werden penible Anwesenheitslisten bei den Auftritten geführt. Daher kann der 
Musikverein genau nachvollziehen, welche Musiker sich wie intensiv im Vereinsleben einbringen. Die 
Fleißigsten werden alljährlich bei der Generalversammlung geehrt. Der Aufwand, den ein einzelner 
Musiker auf sich nimmt, ist tatsächlich sehr groß. In der folgenden Grafik findet man die Anzahl der 
Events pro Jahr. Dazu zählen alle Ausrückungen und alle Gesamtproben: 
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Der Mittelwert 1996-2019 liegt bei 71 Terminen. Rechnet man dann ca. 15 Registerproben hinzu, so 
würde ein fleißiger Musikant fast jeden 4. Tag zum Musikverein kommen. Zusätzlich muss man aber 
auch rechnen, dass vor allem die Stücke für die Konzerte und die Konzertmusikbewertung noch 
individuelle Übung zu Hause brauchen. So kommen also im Lauf eines Musikerlebens einige Stunden 
zusammen.  
 
In den Jahren 2004 bis 2019 waren von den Gesamtevents 32 Termine echte Ausrückungen. Dabei 
machen die kirchlichen und kommunalen Auftritte mit 23% den größten Teil aus. Selbstverständlich 
ist es die Aufgabe einer Dorfblasmusik, bei sämtlichen wichtigen Ereignissen in der Gemeinde präsent 
zu sein. Kindergarteneröffnungen, Fertigstellung der Sanierung des Schwimmbades und des 
Gemeindeamtes, Eröffnung der Kläranlage und vieles mehr waren Pflichttermine. Unabhängig davon 
gibt es vor allem im kirchlichen Bereich Veranstaltungen, die immer wiederkehrend am Terminplan 
stehen. Dies sind die Fronleichnams- und Osterprozessionen, Erstkommunionen und 
Bischofsempfänge bei Firmungen.  
 
Etwa gleich viel war der Musikverein bei Dämmerschoppen, Frühschoppen und Festen zu 23% 
beschäftigt. Diese Auftritte bei den Vereinen und Feuerwehren unserer Gemeinde machen den 
Musikanten besonders viel Spaß. Hier ist die Nähe zum Publikum direkt spürbar und die Stimmung 
kann sich entsprechend aufschaukeln. Derartige Veranstaltungen hat man im Lauf der Jahre aber nicht 
nur in den eigenen 3 Gemeinden, sondern insbesondere auch in der näheren Umgebung (Edelstal, 
Kittsee, Pama, Potzneusiedl, Wolfsthal, Bad Deutsch Altenburg, Hundsheim und Hollern) immer wieder 
gespielt. Auch Auftritte bei anderen Musikvereinen, die man in der Regel auf Gegenseitigkeit 
durchführt, waren Höhepunkte im bisherigen Vereinsleben.  
 
Die drittgrößte Kategorie sind bereits die Begräbnisse. Es gehört dazu, als Musikverein immer dann 
präsent zu sein, wenn Menschen sich in außergewöhnlichen Situationen befinden. Sei es Trauer oder 
Freude – die Musik hilft uns, mit der Situation besser umzugehen. Hier findet sich die Verteilung der 
Auftritte im Schnitt der Jahre 2004-2019: 
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Besondere musikalische Highlights 
 

Viele Auftritte haben nachweisliche und nachhaltige Spuren hinterlassen. Oft waren es einzelne 
Dämmerschoppen, von denen man längere Zeit gezehrt hat. Hier sind einige außergewöhnliche 
Auftritte erwähnt, die nicht alle Tage vorkommen:  

 1988 Schifffahrt auf der Donau von Wien bis Melk (mit dabei: Bürgermeister, Pfarrer, 
Gesangsverein und viele Dorfbewohner) 

 1990 Radio 4/4 in Prellenkirchen 
 1992 Teilnahme an den Feierlichkeiten 40 Jahre NÖBV in St. Pölten 
 1994 Gastspiel in der Slowakei in Theben  
 1999 Auftritte in Wien am Naschmarkt und im 19. Bezirk in der Obkircherstraße  
 2000 Auftritte in Wien beim Pfarrkirtag im 19. Bezirk und bei der Musikheimeröffnung der 

Stadtkapelle Oberlaa 
 2000 Gastspiele in der Slowakei in der Partnergemeinde Cifer und beim Weinlesefest in 

Modra 
 2001 Radio 4/4 in Bad Deutsch Altenburg 
 2006 Dämmerschoppen im Festzelt in St. Johann in Tirol  
 2008 Konzert beim Kubesfestival in Sobeslav, Tschechien 
 2009 Jubiläumsfest in Cifer, Slowakei 
 2011 Festumzug in Cifer, Slowakei (720 Jahrfeier) 
 2011 Radiofrühschoppen im Kurzentrum Bad Deutsch Altenburg   
 2012 60 Jahre NÖBV in Tulln - Marschshow 
 2012 Weinlesefest in Modra, Slowakei 
 2016 Konzert im Musikpavillon beim Seefest in Strobl am Wolfgangsee 
 2022 Konzert in der Bezirkshauptstadt Bruck/Leitha anlässlich „100 Jahre Niederösterreich“ 
 2023 Stimmung im Festzelt bei 130 Jahre Musikkapelle Grundlsee 
 2024 Festumzug in Cifer, Slowakei (Fest zu Ehren des Hl. Michael) samt Auftritt auf der 

Festbühne 
 
  

Begräbnisse
15%

Frühschoppen / 
Dämmerschoppen / 

Feste
23%

Hochzeit
9%

Konzert
10%

Ständchen / Festakt
13%

Wertung
7%

kirchliche / kommunale 
Auftritte

23%
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40 Jahre Musikverein Prellenkirchen, Deutsch-Haslau und 

Anlässlich des 40-Jahr Jubiläums feiert der Musikverein das Bezirksmusikfest mit der 
Marschmusikbewertung am 13. und 14.6.2025.  

 

 Schönabrunn 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das erwartet uns: 

 Vorglühen am Freitag, 13.6.2025 mit den Musikvereinen Kittsee (Burgenland), Jedenspeigen 
(Weinviertel) und der Trachtenmusikkapelle Oberalm (Salzburg). Danach Unterhaltung mit 
den Weinviertler Mährischen Musikanten. Alle, die irgendwann Teil des Musikvereines 
Prellenkirchen, Deutsch-Haslau und Schönabrunn waren, werden zum Legenden- und 
Veteranentreffen eingeladen. 
 

 Am Samstag, 14.6.2025: 
o Marschmusikbewertung mit 23 antretenden Blasmusikkapellen, darunter 26 

Musikvereine aus dem Bezirk und ein Musikverein aus dem Weinviertel. 
o Festakt mit LH Stv. Dr. Stephan Pernkopf 
o Gemeinschaftskonzert aller Musikanten 
o Entenrennen der Tafelträger 
o Stimmung im Festzelt mit Blecharanka und Blaskapelle EBB 
o Marketenderinnen Challenge 
o Wein-Wasser-Duett: der Festspritzer mit dem Wein, der eigens von den MV-Winzern 

für dieses Event gekeltert wurde. 
o Fotopoints und Fotobox 

 
 Für die Kinder und Jugendlichen gibt es Hüpfburgen und ein Autodrom 

 
 Ausreichend großes Zelt, Freibereich und Parkplätze im Umkreis 

 
 SCHÖN, DASS DU DABEI BIST! 

 

ZVR: 912179756 |Musikverein Prellenkirchen, Deutsch-Haslau  &  Schönabrunn |www.mv-prellenkirchen.at 
 
 
 
 

IBAN: AT 87 3207 3000 0330 4300 | BIC: RLNWATWWBRL | office@mv-prellenkirchen.at 
 
 


